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Neues Programm „David 21 + Bogen“
Das seit vielen Jahren eingesetzte Auswertungsprogramm „Apol-
lon“ für den Bogensport kann aus technischen Gründen nicht mehr
weiterentwickelt werden. In der Zwischenzeit wurde mit „David 
21+ Bogen“ ein leistungsfähiger und moderner Nachfolger ge-
schaffen, der nun allen zuständigen Vertretern der DSB-Landes-
verbände, insbesondere deren Bogenreferenten, in einer Schulung
vorgestellt wird. Als Termin für diese Einführung ist der 16. April vor-
gesehen, sie wird in der Bundesgeschäftsstelle Wiesbaden-Kla-
renthal stattfinden. Die Landesverbände wurden bereits informiert.

Workshop Krisenkommunikation wird ausgeweitet
Der Gesamtvorstand hat in seiner zurückliegenden, turnusmäßigen
Frühjahrssitzung beschlossen, den für die Geschäftsführer der DSB-
Landesverbände kürzlich durchgeführten, erfolgreichen Workshop
zu den Themen Medienarbeit und Krisenkommunikation zukünftig
auch für ehrenamtliche Mitarbeiter in den Landesverbänden an-

zubieten und den professionellen Umgang mit Medienvertretern zu 
trainieren. Gerne kommt der Deutsche Schützenbund diesem
Wunsch nach. Gegenwärtig werden die Details zur Organisation 
eines solchen Medientrainings geprüft, die Landesverbände recht-
zeitig über die Termine informiert.

AG Mitgliederentwicklung mit Maßnahmenkatalog
Die unter Leitung von DSB-Vizepräsident Jonny Otten und der Di-
rektorin der DOSB-Führungsakademie, Gabriele Freytag, tagende
Arbeitsgruppe zum Thema Mitgliederentwicklung im Deutschen
Schützenbund hat einen umfassenden Maßnahmenkatalog erar-
beitet und wird im Rahmen der Delegiertenversammlung des Deut-
schen Schützentages in Neubrandenburg am 30. April Ergebnisse
und erste Schritte zur Umsetzung präsentieren. Ziele sind vor allem
die Mitgliederneugewinnung, die interne und externe Profilierung
unseres Verbandes sowie die Stärkung der Vereinsarbeit (siehe
auch Bericht über die Gesamtvorstandssitzung in dieser Ausgabe).

WAS GIBT ES NEUES?
DSB-NEWS

Vom brandenburgi-
schen Schützenver-

ein Medewitz erreichte
den Deutschen Schützen-

bund kürzlich Post: „Wir schlagen Michael
Soldmann als Stiller Star des Monats vor“, 
hieß es da ganz ausdrücklich. Angesichts der
herausragenden Leistungen ihres Vereins-
mitglieds konnte niemand den Wunsch des en-
gagierten Vereins abschlagen.
Michael Soldmann ist seit beeindruckenden
zwanzig Jahren nicht nur der zweite Vorsit-
zende des Vereins. Er investiert seit Jahrzehn-
ten viel Zeit, Arbeit und persönliches Geld, 
um den Schießstand der Medewitzer zu mo-
dernisieren. Daneben liegt ihm besonders die
Jugendarbeit am Herzen – schließlich gehört
dem Nachwuchs die Zukunft des Schieß-
sports. „In all den Jahren hat sich Michael im
Hintergrund gehalten“, so Sportleiter Udo
Wolf. Doch seine Leistungen sprechen eine
deutliche Sprache: Gerade die jungen Mitglie-
der haben ihm eine Menge zu verdanken, wenn
es um Wettkampfvorbereitung, Trainingsbe-
trieb und Meisterschaftsqualifikationen geht.
Die vielen Landesmeistertitel unterstreichen
diesen großartigen Einsatz zusätzlich.

Mit den Worten „Wir sind der Meinung, die Zeit
ist reif für eine angemessene Würdigung von
Michael Soldmann!“, endet das Schreiben des
brandenburgischen Vereins. Der Deutsche
Schützenbund sieht das ebenso: Herzlichen
Glückwunsch, Herr Soldmann und weiterhin
viel Erfolg bei Ihrer guten Vereinsarbeit!

Wenn auch Sie ein verdientes Vereinsmit-
glied mit einer nicht alltäglichen Auszeichnung
ehren wollen, schlagen Sie ihn per E-Mail
(schuetzenhilfe@dsb.de) als „Stiller Star des
Monats“ vor!

Das Königspaar beim Schützenfest 2009: Alexandra Brückner und Michael Soldmann, der
Stille Star des Monats April.
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